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Pressemeldung 

16. Juni 2010 

GBK Beteiligungen AG: 

Hauptversammlung beschließt Dividende von 0,10  Euro 

Beteiligungsgesellschaft profitiert auch in der Krise vom stabilen und 

ausbalancierten Portfolio 

Hannover, 16. Juni 2010. Auf der gestrigen Hauptversammlung der GBK Beteiligungen AG 

stimmten die Aktionäre dem Vorschlag der Verwaltung zur Ausschüttung einer Dividende 

von 0,10 Euro je Aktie zu. Bereits im ersten Quartal des laufenden Geschäftsjahres konnte 

GBK eine Neuinvestition vermelden: Die Beteiligungsgesellschaft investierte im Verbund mit 

der HANNOVER Finanz Gruppe in die FAIST ChemTec GmbH. GBK-Vorstand Christoph 

Schopp sieht die kommenden Jahre als Zeit der Aussaat und als chancenreich für 

Neuinvestitionen in Mittelständler, die erfolgreich die Turbulenzen der Finanz- und 

Wirtschaftskrise gemeistert haben. 

 

GBK sichert sich seit 2002 ihren Zufluss an mittelständischen Beteiligungen über die 

HANNOVER Finanz GmbH. Durch die Kooperation sind die Voraussetzungen für weiteres 

Wachstum und die Beteiligung an größeren mittelständischen Unternehmen gelegt. Der 

Ausbau des diversifizierten Portfolios, das zum 31. Dezember 2009 insgesamt 29 

Beteiligungen umfasste, steht unverändert auf dem Plan. 

 

1.178 Zeichen / 18 Zeilen / Bei Abdruck bitten wir um ein Belegexemplar. 

 

Unternehmensprofil GBK Beteiligungen AG 

Die GBK Beteiligungen AG (ISIN: DE0005850903 / WKN: 585090) ist eine banken- und branchenunabhängige deutsche 
Beteiligungsgesellschaft. Seit 1969 erwirbt sie Beteiligungen an nicht börsennotierten Gesellschaften im deutschsprachigen 

Raum. Die GBK wird seit 2002 über einen Geschäftsbesorgungsvertrag von der HANNOVER Finanz GmbH betreut. Anlegern 
bietet sich die Möglichkeit, über die GBK in den deutschen Mittelstand zu investieren. Das GBK-Portfolio umfasst 29 

Unternehmen, darunter Firmen wie den Laufsport-Fachhändler Runners Point oder den Fertiggerichtspezialisten Geti Wilba. 
GBK beteiligt sich an Unternehmen mit Wertsteigerungspotential und einem Umsatz von vorzugsweise mehr als 20 Millionen 

Euro. Die Aktien werden im Open Market der Frankfurter Wertpapierbörse (XETRA und Parketthandel) sowie im Freiverkehr der 
Wertpapierbörsen Hamburg, München, Stuttgart und Berlin-Bremen gehandelt. Internet: www.gbk-ag.de 

 

Unternehmensprofil HANNOVER Finanz Gruppe  

Die 1979 gegründete HANNOVER Finanz Gruppe beteiligt sich an mittelständischen Unternehmen ab 20 Millionen Euro 
Jahresumsatz aus strukturell gesunden und wachsenden Branchen – aktuell sind es 52 Firmen. Die Zielunternehmen kommen 

aus den unterschiedlichsten Sektoren wie Industrie, Handel und Dienstleistung. Zu den bekanntesten früheren Investments 
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gehören der Augenoptiker Fielmann und die Drogeriekette Rossmann. Die Finanzkraft für die in der Regel langfristig angelegten 

Beteiligungen basiert auf  derzeit neun „Evergreen“-Fonds mit unbegrenzter Laufzeit. Dahinter stehen im Wesentlichen 

institutionelle Investoren aus der Versicherungsbranche.  
 

Redaktion:  
GBK Beteiligungen AG / Pressestelle, Günther-Wagner-Allee 13, 30177 Hannover 

Jantje Salander, Leiterin Unternehmenskommunikation, HANNOVER Finanz Gruppe  
Telefon: (0511) 2 80 07-89, Mobil: (0160) 6 33 72 04, Telefax: (0511) 2 80 07-33 89/   

E-Mail:salander@hannoverfinanz.de, 
 

Kontakt: Christoph Schopp, Vorstand GBK Beteiligungen AG, 0162-2390077, schopp@gbk-ag.de 

 
 

Hinweis: 
Diese Mitteilung stellt weder ein Angebot zum Verkauf noch eine Aufforderung zur Abgabe eines Angebots zum Kauf oder zur 

Zeichnung von Wertpapieren dar. Ein öffentliches Angebot von Wertpapieren der GBK Beteiligungen AG im Zusammenhang 
mit der Einbeziehung der Aktien im Open Market der Frankfurter Wertpapierbörse findet nicht statt. Diese Mitteilung stellt keinen 

Wertpapierprospekt dar. Diese Mitteilung und die darin enthaltenen Informationen sind nicht zur direkten oder indirekten 
Weitergabe in bzw. innerhalb der Vereinigten Staaten von Amerika, Kanada, Australien oder Japan bestimmt. 
 


